
242 Gloatz :

 dürfe ; die Sprache habe öfter Ausdrücke für jede Eichenart ,aberkeinenfürEiche:statthartsageman:wieeinSteinu.s.w.;nachCastrengingendieSamojeden,obwolihneneinWortfürDankbarkeitfehlte,fürihreWoltäterindenTod(S.65).EinerandrenAnmerkungistgefügteineWiderlegungdesVorurteilsvonangeerbterSchlechtigkeitderMischlinge(S.66).DieEntwicklungdereinzelnensittlichenIdeenwirdinderselbenfolgewiefrühervorgeführt.DassbeiderIdeedesWolwollensSympathieundAntipathiesogleichinderUberschriftzusammengefasstwerden(S.67),istbesseralsdiefrühereTrennung,dasichbeideinderAusführungdochnichtganzauseinanderhaltenlassen.YonderMachtdesMitgefühlsaufdeneignenLeibwerden(S.68)zweimerkwürdigeBeispielenachgetragen,voneinerArtMitleidbeiTierendesgleichenmehrereBeispieleDarwins(S.69),vonfrüherAblösungderKnabenvonderGemeinschaftderElterneinBeispielausAfrika(S.72).DiegeringeSympathiederKaraibenwirddaraufzurückgeführt,dasssiedieFrauenmeistausfremdenStämmenstehlenundihreSchöpfungeinerandrenGottheitalsderderMännerzuschreiben(S.72f.).ÜberdasEntstehenunddieedlungderFamiliengefühlewirdSteinthal,AbrissderSprachwissenschaftI352ff.,citirt(S.73).ÜberdasTötenderAltenundSchwachenistdasMaterialvermehrt(S.75ff.),auchüberdieWitwenopferungeinelängereAusführungeingeschoben(S.79ff.).GenossenschaftenalsQuellederMitgefühle,danndesWolwollenswerdenauchnachgewiesen(S.85)beiEskimo,Australiern,Tscherkessen,GermanenunddendalmatischenMorlacken.DieBeispielevonleid,jaWolwollenWildergegenFremdesindvermehrt(S.93f.).ÜberSclavereigibtFlügeljetztzweiSeitenmehr(S.97f.).DieIdeederVollkommenheittreffendwirdLubbockdafürcitirt,dassdieVölkerwolGeschicklichkeitundTapferkeit,dochnieDiebstahlundMordalssolchenbewundert(S.101).DieIdeedesRechtsistumvierSeitenlängerbehandelt,mitBezugnahmeauf


